
 

 

 
 

 44. Jahrgang Ausgabe 04 / Mai 2010  
 Amtliche Nachrichten An einen Haushalt  

 

 

Aus dem Inhalt 
 

Ärztenotdienst 

Bundespräsidentenwahl 2010 

Aus der Gemeindestube 

NÖ Hundehaltegesetz 

Stellenausschreibung 

Betreutes Reisen 

Bibliotheksöffnungszeiten 

Kreativlabor 

Veranstaltungen 
 

 
 
 

����������	
��	����
������	
„Tore – Brücken – Wegweiser“ – 

keramische Objekte von Jana Krejzova 
 

Freitag, 28. Mai 2010 um 17.00 Uhr 
im Kulturkeller im Schloss Dobersberg 

 

Für die musikalische Umrahmung sorgen 
Mag. Helena Vedralova (Geige) und 

Mag. Jiri Vedral (Gitarre) 
 

Im Anschluss wird zu einem Buffet geladen 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

29. u. 30. Mai 2010 Dr. Dörrer Dobersberg ����  02843/2224 
2. u. 3. Juni 2010 Dr. Hutzler Thaya ����  02842/53360 
5. u. 6. Juni 2010 Dr. Hutzler Thaya ����  02842/53360 

12. u. 13. Juni 2010 Dr. Dörrer Dobersberg ����  02843/2224 
19. u. 20. Juni 2010 Dr. Strachwitz Kautzen ����  02864/2420 
26. u. 27. Juni 2010 Dr. Dörrer Dobersberg ����  02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at  (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at  erfolgen. 
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Sprengel Wahlbeteil.  Dr. Fischer Dr. Gehring Rosenkranz 

Dobersberg 61,20%  298 (83,01%) 15 (4,18%) 46 (12,81%) 

Lexnitz 67,86%  29 (82,86%) 5 (14,29%) 1 (2,86%) 

Schuppertholz 58,62%  15 (57,69%) 1 (3,85%) 10 (38,46%) 

Goschenreith/Harmanns 55,70% 61  (79,22%) 4 (5,19%) 12 (15,58%) 

Hohenau 74,36%  38 (82,61%) 1 (2,17%) 7 (15,22%) 

Merkengersch 61,98%  52 (80,00%) 9 (13,85%) 4 (6,15%) 

Riegers 73,58%  58 (81,69%) 2 (2,82%) 11 (15,49%) 

Reibers/Brunn 66,44%  56 (68,29%) 11 (13,41%) 15 (18,29%) 

Reinolz 70,91%  25 (78,13%) 2 (6,25%) 5 (15,63%) 

     
Gesamt 63,39%  632 (79,70%) 50 (6,30%) 111 (14,00%) 

 
Vermerk: die Briefwahlkarten sind in den Ergebnissen nicht enthalten, insgesamt wurden 79 Briefwahlkarten 
ausgestellt.  
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Aus der Gemeindestube 
 

2. Sitzung am 10. Mai 2010 
16 Tagesordnungspunkte 

 
q  Nach der Genehmigung des Protokolls  der 
Sitzung am 23. Feb. 2010 und 
q  der Genehmigung des Protokolls  der Sitzung 
am 7. April 2010 
q  wurde der Pachtvertrag mit Franz Schandl für 
das Grundstück Nr. 925/1, KG Dobersberg  
(Thayawiese) geändert, 
q  erfolgte der Beschluss zum Beitritt zur 
Abwassergenossenschaft Reinolz  und zur 
Übernahme des anteiligen Genossenschafts-
beitrags, 
q  wurde die Vermietung  von Räumlichkeiten im 
ehemaligen Brennereigebäude  an Thomas 
Burian sowie an Daniel Deimel und der 
grundsätzliche Verkauf  des ehemaligen 
Schulgebäudes  in der Karlsteiner Straße 
genehmigt, 
q  erfolgte die Bestellung der Ortsvertreter  in die 
grundverkehrsbehördliche Ortsvertretung, 
q  wurde die Beerdigungsgebühr  für die 
Gemeindefriedhöfe Dobersberg und Reibers auf 
€ 340,00 erhöht, 
q  soll den ehemaligen Mitgliedern des 
Gemeinderates und Ortsvorstehern  für ihre 
verdienstvolle Tätigkeit für die Marktgemeinde 
Dobersberg Dank und Anerkennung  
ausgesprochen werden und 
q  die Verordnung zur 16. Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes  
(Digitalisierung) beschlossen. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

q  Vergabe der Planungsarbeiten zur Erweiterung 
des Regenwasserkanals in Brunn  an ZT Ing. 
Erich Moser, 3542 Jaidhof. 
q  Förderung  für Familien, die mehrere Kinder an 
der Musikschule Thayaland  unterrichten lassen 
oder Kinder, die mehrere Fächer besuchen im 
Ausmaß von 10% der geleisteten Musikschul-
beiträge  
q  Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung 
des Bauabschnittes 12  (Lexnitz und Riegers) der 
Abwasserbeseitigungsanlage bei der Bawag PSK 
Bank AG. 
q  Bewilligung  zur Beisetzung der Urne des 
verstorbenen Richard Burgstaller auf der 
Liegenschaft Goschenreith 26. 
q  Bestellung  von Bgm. Reinhard Deimel, Vbgm. 
Karl Pabisch und GGR Ing. Erich Longin als 
Vertreter der Marktgemeinde Dobersberg im 
Verein Zukunftsraum Thayaland. 

q  Bestellung  von GGR Anita Fröhlich sowie Obm. 
Leopold Ledwinka zur Vertretund der Gemeinde 
im Tourismusverband Nationalparkregion 
Thayatal. 
q  Erhöhung des Elternbeitrages im 
Kindergarten  mit Beginn des Kindergartenjahres 
auf € 11,00 inkl. MwSt. je Kind und Monat sowie 
Ausschreibung der Stellen  einer Kinder-
betreuerin/eines Kinderbetreuers im Kindergarten 
Dobersberg. 
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Recycling- und Entsorgungsfachleute sind mit der 
fachgerechten Sammlung, Analyse und 
Verwertung von Abfällen befasst. 
Die Entsorgungs- und Recyclingtechnik umfasst 
insgesamt drei große Bereiche: 
 

1. Abfallanalyse und Abfallbehandlung 
2. Steuerung, Überwachung und Wartung von 
Maschinen, Geräten und Anlagen 
3. Kenntnisse in Ökologie, betrieblicher 
Organisation und in rechtlichen Bestimmungen 
(Abfallgesetze, Sicherheitsvorschriften u.a.) 
 

Dieser Lehrberuf im Umweltbereich bietet nach 
der Ausbildung viele Zukunftschancen, sei es in 
Entsorgungsbetrieben oder als Abfall- und 
Umweltbeauftragte in größeren Betrieben oder 
Organisationen. 
Die ARGE Sauber+Stark betreut im Bezirk 
Waidhofen/Thaya zwölf Abfallsammelzentren. 
Weitere Infos unter www.sauber-stark.at  
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Die Marktgemeinde Dobersberg vermietet eine 
Garage im ehemaligen Brennereigebäude . 
Interessenten können sich während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Dobersberg, 3843 
Dobersberg, Schloßgasse 1, �  02843/2332 
oder gemeinde@dobersberg.gv.at melden. 
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Am 29. Jänner 2010 ist das NÖ Hundehaltegesetz 
in Kraft getreten, das vor allem an die Halter von 
Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotenzial, 
sogenannte „Kampfhunde“, spezielle Forderung 
stellt. Die wichtigsten Bestimmen sind 
auszugsweise im folgenden Artikel angeführt. 
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Wer einen Hund hält, muss die dafür erforderliche 
Eignung aufweisen und hat das Tier in einer 
Weise zu führen und zu verwahren, dass 
Menschen und Tiere nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden. 
Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken 
oder in sonstigen Objekten verwahrt werden, 
deren Einfriedungen so hergestellt und instand 
gehalten sind, dass das Tier das Grundstück ohne 
eigenen Antrieb nicht verlassen kann. 
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Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial sind 
Hunde, bei denen auf Grund ihrer wesensmäßig 
typischen Verhaltenweise, Zucht oder Ausbildung 
eine gesteigerte Gefährlichkeit gegenüber 
Menschen und Tieren vermutet wird. 
Zurzeit sind folgende Rassen oder Kreuzungen 
von oder mit diesen als Hunde mit erhöhtem 
Gefährdungspotenzial anzusehen: 
 

�  American Staffordshire Terrier 
�  Bandog 
�  Bullterrrier 
�  Dogo Argentino 
�  Pit-Bull 
�  Rottweiler 
�  Staffordshire Bullterrier 
�  Tosa Inu 

 

Bestehen bei Kreuzungen untereinander oder mit 
anderen Hunden Zweifel, ist vom Hundehalter ein 
Sachverständigengutachten vorzulegen, aus dem 
hervorgeht, dass der Hund nicht unter die 
angeführten Bestimmungen fällt. 
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Das Halten von Hunden mit erhöhtem 
Gefährdungspotenzial ist bei der Gemeinde, in der 
der Hund gehalten wird, unverzüglich unter 
Anschluss folgender Nachweise anzuzeigen: 

 
 

�  Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters 
oder der Hundehalterin 

�  Rasse, Farbe, Geschlecht, Alter und 
Chipnummer des Hundes sowie einen Nach-
weis der amtlichen Registrierung 

�  Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. 
Geschäftsadresse jener Einrichtung von der der 
Hund erworben wurde 

�  Größen- und lagemäßige Beschreibung samt 
ihrer Einfriedungen und des Gebäudes, in der 
der Hund gehalten wird oder gehalten werden 
soll 

�  Nachweis der erforderlichen Sachkunde zur 
Haltung dieses Hundes (kann entfallen für 
Hunde die zum Zeitpunkt des Inkraftretens des 
Gesetzes älter als 8 Jahre sind) 

�  Nachweis einer ausreichenden 
Haftpflichtversicherung 

 

Personen, die zum Zeitpunkt des Inkraftretens 
dieses Gesetzes schon derartige Hunde halten, 
müssen die Anzeige unter Anschluss der 
erforderlichen Unterlagen binnen 6 Monaten, d.h. 
bis zum 28. Juli 2010 vornehmen. 
 
!�� ��'�����	���	��������
����	
��������
������
	
Es dürfen prinzipiell max. 2 Hunde der genannten 
Rassen oder Kreuzungen pro Haushalt gehalten 
werden. Diese Beschränkung gilt nicht für Hunde, 
die der Hundehalter bereits beim Inkrafttreten des 
Gesetzes besessen hat. 
 

(Fortsetzung auf nächster Seite) 
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(Fortsetzung) 
 

Die Gemeinde kann einem Hundehalter das 
Halten eines Hundes mit erhöhtem 
Gefährdungspotenzial oder eines auffälligen 
Hundes untersagen wenn 
 

�  die erforderlichen Nachweise nicht rechtzeitig 
vorgelegt werden 

�  die Anzeige der Hundehaltung unvollständig 
oder verspätet erfolgt 

�  die Liegenschaft oder das Gebäude zur Haltung 
des Hundes nicht geeignet ist da eine  

�  Gefährdung oder unzumutbare Belästigung 
nicht ausgeschlossen werden kann 

�  mehr als 2 Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potenzial in einem Haushalt gehalten werden 

�  wenn der Hundehalter nicht in der Lage ist, den 
Hund so zu halten, dass Gefährdungen 
abgewendet werden 
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Der Halter eines Hundes darf den Hund nur 
Personen mit der erforderlichen Eignung und 
Erfahrung überlassen. 
Wer einen Hund führt, hat die Exkremente des 
Hundes, die dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich hinterlassen hat, unverzüglich zu 
beseitigen und zu entsorgen! 
An öffentlichen Orten müssen Hunde an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden. Hunde von 
denen ein erhöhtes Gefährdungspotenzial 
ausgeht, sind an diesen Orten immer mit Leine 
und Maulkorb zu führen! 
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Verwaltungsübertretungen sind, sofern die Tat 
nicht in die Zuständigkeit von Gerichten fällt, von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer 
Geldstrafe von € 10.000,00 und im Fall der 
Uneinbringlichkeit mit einer Ersatzfreiheitsstrafe 
bis zu 4 Wochen zu bestrafen. 
Hunde die Gegenstand einer strafbaren Handlung 
sind, können für verfallen erklärt werden. Zur 
Sicherung des Verfalls sind beschlagnahmte 
Hunde bis zur Rechtskraft der Verfallserklärung 
auf Kosten des Hundehalters in einem Tierheim 
zur Verwahrung zu übergeben. Im Falle einer 
rechtskräftigen Verfallserklärung trägt der 
Hundehalter die Kosten der Verwahrung und 
allfälliger weiterer Maßnahmen. 
 
Weitere Informationen  sind am Gemeindeamt, 
Tel. 02843/2332-0 oder beim Amtstierarzt der BH 
Waidhofen/Thaya unter 02842/9025-40669 
erhältlich. 
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Entgegen den 
Zusicherungen der 
Post AG, einen 
nahtlosen Übergang 
zu einem Postpartner 
zu gewährleisten, 

wurde das Postamt 3843 Dobersberg am 30. April 
endgültig geschlossen. Wie in der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung angekündigt, sollte das 
Postamt bis Ende Mai also bis zur ursprünglich 
geplanten Eröffnung der Postpartnerstelle im 
Kaufhaus Riederich geöffnet bleiben. Völlig 
überraschend und ohne vorherige Mitteilung an 
die Kunden oder an die Gemeinde wurde das 
Postamt innerhalb weniger Tage ausgeräumt und 
zugesperrt. Diese Vorgangsweise wirft ein 
bezeichnendes Bild auf die Post AG. Wollte man 
eventuell so der Empörung und Enttäuschung der 
Kunden vorbeugen? 
Sofern man den Aussagen der Post AG noch 
glauben kann, soll es mit 18. Mai wieder möglich 
sein, wenn auch vorerst nur provisorisch, Briefe 
und Pakete in Dobersberg aufzugeben bzw. 
abzuholen. Der Vollbetrieb der Postpartnerstelle 
im Kaufhaus Riederich, Waidhofener Straße 3 soll 
dann ab Mitte Juni möglich sein. 
Man wird sehen ob es der Post AG gelingt, die 
Zufriedenheit der Kunden wieder mit 
Dienstleistungen in den Mittelpunkt zu rücken. 
Oder ob lediglich mit teuren Werbe- und 
Inseratenkampagnen versucht wird das Image der 
Post AG zu verbessern. 
Die Firma Riederich und ihre Mitarbeiterinnen 
werden sich jedenfalls bemühen die 
Postdienstleistungen bestmöglich zu erledigen. 
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Die Allianz Elementar Versicherungs AG sucht zur 
Verstärkung des regionalen Teams engagierte 
Kundenberater/innen in der Gemeinde. 
Für Auskünfte und Bewerbungen steht die Allianz 
Landesdirektion NÖ, 3500 Krems, Steiner 
Donaulände 8, Fr. Margit Prugger, Tel. 
02732/77773-82012, Mobil 0699/18790643 oder 
margit.prugger@allianz.at gerne zur Verfügung. 
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Es ist wieder soweit! Die Universität kommt zurück 
ins Waldviertel! Von 19. bis 23. Juli 2010 
verwandeln österreichische und tschechische 
Jugendliche im Alter von 11 bis 14 Jahren die 
Stadt Raabs in einen Universitätscampus.  
Im Rahmen der NÖ Landesausstellung 2009 
wurde die erste grenzüberschreitende Junge Uni 
Waldviertel initiiert und findet auf Grund des 
großen Erfolges nun ihre Fortsetzung. 
 

Vorlesungen wie an „echten“ Universitäten 
 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Paul R. Bratusch-Marrain 
vom Landesklinikum Waldviertel Horn widmet sich 
dem Thema Ernährung. FH-Prof. Mag. Rosa von 
Suess lädt zum Vortrag „Ich will einen Film 
machen“  und Univ.Lek. Dr. Manfred Greisinger 
beantwortet die Frage „Was nicht in den Medien 
ist, hat nicht stattgefunden?“. Weitere Themen von 
Volkswirtschaft, Journalismus, Marketing, 
Medienmusik über Gesundheit und Zeitgeschichte 
laden zum Studieren nach Raabs. 
Am Nachmittag wird Workshops beim Erstellen 
eines Podcasts oder einer Zeitungsreportage, 
beim Kreieren einer Marke oder in der gesunden 
Küche das Erlernte in die Praxis umgesetzt. Spaß 
und Action gibt es bei Sportolympiade, Lagerfeuer 
und Uni-Disco. 
 

Junge Uni Waldviertel goes Jihlava 
 

Einen Tag verbringen die Jungstudierenden in der 
Stadt Jihlava, Region Vysocina. Die 
Polytechnische Hochschule öffnet im Sommer ihre 
Pforten für die Kinder. Am Nachmittag wird bei 
einer Rätselralley die Stadt erkundet. 
Am Campus Raabs steht das  Jugend- und 
Familiengästehaus als Quartier zur Verfügung. Ein 
österreichisch-tschechisches Team betreut die 
Kinder und sorgt für eine „grenzenlose 
Kommunikation“ aller Teilnehmer. 
Die Europa Brücke Raabs veranstaltet die 
grenzüberschreitende Junge Uni Waldviertel in 
Kooperation mit der IMC Fachhochschule Krems, 
der Jungen Uni Krems, der Polytechnischen 
Hochschule Jihlava und dem Ludwig Boltzmann 
Institut für Kriegsfolgen-Forschung. 
 

Anmeldung  von 15. Mai bis 30. Juni 2010 bei der 
Europa Brücke Raabs. 
 

Kontakt : Ingrid Muthsam, Tel. 0664/2326170, 
jungeuni@waldviertel.at oder im Internet 
www.jungeuni-waldviertel.at 
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Die Marktgemeinde Dobersberg veranstaltete, 
unterstützt von den ortsansässigen Vereinen, 
Institutionen und Firmen, am 30. April wieder ein 
Straßenfest und das traditionelle gemeinsame 
Maibaumaufstellen. 
Kinder aller Altersstufen konnten unter dem Motto 
„Tierisch gut drauf“ bei den verschiedensten 
Stationen Maibaum kraxeln, Stelzen gehen, 
Tiermasken basteln, Tiere raten, uvm. Mit dem 
vollgestempelten Spielerpass konnte man sich 
eine Belohnung abholen. Im Anschluss wurde 
händisch ein gemeinsamer Maibaum aufgestellt. 
Tanzbeiträge der Volksschüler und der 
Tanzklassen der Musikschule Thayaland rundeten 
das Programm ab. 
Die Marktgemeinde dankt allen, die zum guten 
Gelingen des Festes beigetragen haben, für die 
tatkräftige Unterstützung! 
 

 
Es ist bereits eine jahrzehntelange Tradition den 
Maibaum händisch aufzustellen 
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Bei der Marktgemeinde Dobersberg gelangen zwei Dienstposten 
 

einer Kinderbetreuerin / eines Kinderbetreuers 
im NÖ Landeskindergarten Dobersberg 

 

mit Teilzeitbeschäftigung (ca. 25 - 30 Wochenstunden) zur Neubesetzung. 
 

Anstellungserfordernisse: 
 

·  österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürger eines EU oder EWR Mitgliedsstaates 
·  bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
·  Freundliches Auftreten, Organisationstalent, Kreativität, Kontaktfreudigkeit, Einsatzbereitschaft und 

Teamfähigkeit 
·  Absolvierung der Ausbildung zur KinderbetreuerIn entsprechend den Bestimmungen des 

NÖ Kindergartengesetzes innerhalb 1 Jahres ab Dienstbeginn 
·  Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung 
·  Bereitschaft zur Übernahme von Reinigungs- und Gartenarbeiten im Kindergarten Dobersberg 
 
Wir bieten eine verantwortungsvolle Tätigkeit im Bereich Betreuung, Bildung und Erziehung von 
Kindergartenkindern in einem kleinen aber effizienten Team, leistungsgerechte Entlohnung sowie interne 
und externe Weiterbildungsmöglichkeiten. 
 

Die Anstellungen erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz (NÖ 
GVBG) ab Sept. 2010  vorerst befristet für 1 Jahr. Bei zufriedenstellender Dienstleistung und nach 
Abschluss der Ausbildung zum/zur KindergartenbetreuerIn ist der Abschluss eines unbefristeten 
Dienstverhältnisses vorgesehen. 
 

Bewerbungsschreiben sind mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, sämtliche Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse) bis spätestens 18. 
Juni 2010  an die Marktgemeinde Dobersberg, 3843 Dobersberg, Schlossgasse 1, zHd. Bgm. Reinhard 
Deimel, zu richten. Im Fall einer Aufnahme ist ein polizeiliches Führungszeugnis, nicht älter als 2 Monate 
vor Abschluss des Dienstverhältnisses vorzulegen. 
 

Nach dem Auswahlverfahren werden die ausgewählten BewerberInnen zu einem Hearing eingeladen. 
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Bei einem Gewinnspiel im Rahmen der NÖ 
Sicherheitstage hat die 4a der Hauptschule 
Dobersberg den Hauptpreis der NÖ Versicherung 
gewonnen: Beachvolleyballspielen mit den 
Schwaiger Sisters. 
Österreichs beste Beachvolleyballerinnen, Doris 
und Steffi Schwaiger, haben bereits zahlreiche 
nationale und internationale Erfolge zu Buche 
stehen, wobei als einer der Höhepunkte der fünfte 
Platz bei den Olympischen Spielen in Peking zu 
werten ist. In der aktuellen Weltrangliste sind sie 
auf Rang 10 gereiht. 
Die SchülerInnen der 4a werden ein Showmatch 
mit den Schwaiger Sisters bestreiten, wozu auch 
Zuseher sehr herzlich eingeladen sind. 

 
Der Besuch findet am Mittwoch, 2. Juni 2010 ab 
ca. 13.00 Uhr am Beachvolleyballplatz  in der 
Freizeitanlage statt. Bei Schlechtwetter wird 
kurzfristig in den Turnsaal der Hauptschule 
ausgewichen. 
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Jubiläen, Ehrungen 
 

Wir gratulieren … 
 
 

 
 

… Ernestine und Erwin Pawlitschek zur 
goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Leopoldine und Robert Kössner zur 
Goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Maria und Friedrich Märkel zur 
Diamantenen Hochzeit 

 
 

… Maria und Franz Wimmer zur Goldenen Hochzeit 
 
 

 
 

… Friederike und Franz Fellinger zur 
Goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Ludwig Bauer zum 90. Geburtstag
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„Ich würde ja gerne verreisen, aber noch einmal so 
ganz alleine weg fahren, trau ich mir nicht wirklich 
zu. Wer hilft mir denn, wenn ich Hilfe brauche?“  -  
dies ist ein oft geäußertes Problem. Aber auch um 
diese Sorgen kümmert sich das Rote Kreuz 
Waidhofen/Thaya , denn niemand sollte aufgrund 
seines Alters oder aus Gesundheitsgründen auf 
Ausflüge oder Reisen verzichten müssen. Es ist 
jedoch jeder sehr herzlich willkommen, der sich 
von einem Reiseziel angesprochen fühlt. 
 
Die Gesundheits- und Sozialen Dienste  des 
Roten Kreuzes  bieten im Rahmen von 
„Betreutes Reisen“ die Möglichkeit, Kraft zu 
tanken und neue Freunde zu finden. Oft erweist 
sich ja gerade eine andere Umgebung und der 
damit verbundene  „Klimawechsel“ als Balsam für 
Körper, Geist und Seele. 
 
Die Ziele unserer Tagesfahrten befinden sich in 
den schönsten Gegenden Österreichs, und dank 
unserer geschulten ehrenamtlichen und 
hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ist es ganz leicht, sicher und komfortabel dorthin 
zu gelangen. Kompetente Betreuung gibt 
Sicherheit und vermittelt die Gewissheit, dass im 
Notfall rasche und geschulte Hilfe vorhanden ist.  
 
Wer mit dem Roten Kreuz  auf Reisen  geht, hat 
ein Netz der Sicherheit und Hilfe im Hintergrund, 
das er nutzt, wenn er es benötigt. So steht einem 
unbeschwerten und erholsamen Ausflug nichts 
mehr im Wege. 
 
Benötigen Sie mehr Informationen über unsere 
Reiseangebote, die Sie in der Infobox ersehen 
können, so freut sich Frau Helgard Brunner über 
Ihren Anruf. 
 
Rotes Kreuz  Bezirksstelle Waidhofen/Th. 
Moritz Schadek-Gasse 30a 
3830 Waidhofen/Th. 
Frau  Helgard  Brunner  
Tel.:  02841/8279  oder  0676/95 40 408 

 

JAHRESPROGRAMM – 
Ihre Reiseziele für 2010 

 
Do. 1. Juli 2010, Abfahrt   7.45 Uhr  : 
Schifffahrt von Krems nach Melk, vom Schiff aus 
haben Sie genügend Zeit, die Seheswürdigkeiten 
an beiden Donauufern in Ruhe zu genießen – 
Mittagessen am Schiff – Besuch der Basilika 
Maria Taferl  – gemütlicher Ausklang im Gasthaus 
„Goldener Löwe“ 
Kosten:  € 49.-  Bus, Schifffahrt und Führung 
 
Do. 23. Sept., Abfahrt 8.00 Uhr:  
Bärenwald Arbesbach: Braunbären, die in 
Gefangenschaft aufgewachsen sind, können nicht 
wieder ausgewildert werden und finden im 
Bärenwald professionelle Betreuung) – 
Mittagessen – Führung durch die Papierfabrik 
Mörzinger  – Abschluss bei den Hahnbuam  mit 
Musik (bei Schönwetter im Fassldorf ) 
Kosten:  € 33.-  Bus und Eintritte 
 
Do. 2. Dez., Abfahrt 8.30 Uhr:  
Adventmarkt  (Krippenschnitzer, Handarbeiten, 
Christbaumschmuck, …) im Benediktinerstift  
Göttweig  – Mittagessen im Stiftsrestaurant – 
kurze Führung durch die Schnapsbrennerei  
Bailoni , Verkostung – besinnlicher Abschluss 
beim Heurigen 
Kosten:  € 28.-  Bus, Adventmarkt und Bailoni 
 
Abfahrt:  
Rotes Kreuz-Haus , WT, M. Schadek-Gasse 30a, 
Zustieg in Vitis/Holas (ca. 10 Min. nach Abfahrt in 
WT) 
 
Bitte um RASCHE ANMELDUNG , da nur 
limitierte Sitzplatzanzahl vorhanden sowie um 
eheste Abmeldung bei Verhinderung!! 
 
Inkludierte Leistungen:  
·  Bequeme An- und Abreise mit dem Rollibus  
·  fachkundige Betreuung durch geschulte 

Mitarbeiter des Roten Kreuzes 
 
Anfragen und Anmeldung:  
Frau Helgard Brunner, Tel. 02841/8279, Mobil 
0676/95 40 408. email hlbrunner@gmx.at oder 
Herr Stefan Schmid  Tel. 059 144 700 00 
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sommer-programm 2010 
(Vorschau) 

 
29. Mai 2010, 15 Uhr, Gutshof Fratres 

WEIBLICHE IDENTITÄTEN: 
LIEBESENTWÜRFE & STRATEGIEN 

Frauenbilder im Wandel, Rollen im Umbruch, … Die 
wirtschaftlichen Bedingungen der Frauen beiderseits der 
Grenze verdienen besondere Aufmerksamkeit. Im Fokus: 

kulturschaffende Frauen in Tschechien. 
 
 

VORTRAG DANA PFEIFEROVA: 
AM BEISPIEL DER GERMANISTIK 

 
 

VERNISSAGE: KÜNSTLERINNEN AUS DEM 
RAUM SLAVONICE 

 
 

LESUNG ELISABETH REICHART: 
DAS HAUS DER STERBENDEN MÄNNER 

 
 

UTOPIE FÜR FORTGESCHRITTENE – EINE 
KABARETTISTISCHE MUSIKREVUE 

 
 
 

26. Juni 2010, 15 Uhr, Gutshof Fratres 
BILDUNG & VERANTWORTUNG – 

NOTSTAND IN BOLOGNAS PROVINZEN 
Aus-, Halb-, Fort- oder Ein-Bildung? Die Kulturbrücke 

nähert sich dem Bildungsbegriff von mehreren Seiten. Wie 
könnte eine Balance von Elite- und Breitenförderung 

aussehen? 
 
 

AUSSTELLUNG JOHANN FEILLACHER: 
PARALLELE SCHNITTE 

 
 

IMPULSREFERAT ANDREA KORENJAK: 
SPITZENFORSCHUNG & PREKARIAT 

 
 

VORTRAG RENEE SCHROEDER 
 
 

STATEMENT SIGRID MAURER 
 
 

LESUNG DORON RABINOVICI 
 
 

KONZERT: VIENNA VOCAL CONSORT 
„IM ANFANG WAR DER GESANG“ 

 
Weitere Veranstaltungen und Infos sind im 

Jahresprogrammfolder ersichtlich. 
 

Info: Kulturbrücke Fratres, 3844 Waldkirchen, 
Tel/Fax: 02843/2874 oder 0664/430 56 51 

���"���
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